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Ludwig Bowitsch 
 

Vom Glauben1 
(Romanze) 

(1851) 
 
 

1 Der Osmanen Macht zu beugen, 
 Stand bewehrt die Christenheit 
 Da mit einem deutschen Ritter 
 Kam ein Griechenfürst in Streit. 
 
5 Galt es doch den rechten Glauben, 
 Den zu schirmen sie bedacht, 
 Der allein auf Erden glücklich 
 Und im Himmel selig macht! 
 
 An der vorgefaßten Meinung 
10 Halten beide unbedingt, 
 Und die Macht der Rede keinen 
 Zum geringsten Weichen zwingt. 
 
 »Nun, wohlan denn, Schwert entscheide!« 
 Furchtbar glüht des Kampfes Wuth: 
15 Bis sie wanken, bis sie stürzen 
 Todesmüd᾿ ins eigne Blut. 
 
 Sieh᾿ da pilgert seines Weges 
 Still vorüber ein Osman: 
 Schaut die beiden Feinde zucken 
20 Auf dem scharlachrothen Plan. 

                                                            
1  Titel  B, C: Vom Glauben 
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 Eilet fort und kehret wieder — 
 Schafft sie sorglich in sein Haus: 
 Pflegt getreulich ihrer Wunden 
 Hilft mit Rath und Thaten aus. 
 
25 Und das Werk so schön begonnen 
 Endet glücklich auch zumal: 
 Um das Krankenlager leuchtet 
 Der Genesung Sonnenstrahl. 
 
 »Ha!  Du hast uns aufgenommen!« 
30 Ruft des deutschen Ritters Mund, 
 »Dessen Glauben zu befehden 
 Wir vereint zum Rächerbund!!« 
 
 »Allah, denk᾿ ich, wird nicht fragen 
 Nach des Glaubens armem Wahn! 
35 Doch ich denke, er wird fragen, 
 Fragen einst, was wir gethan!« 
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